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Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL

unter www.erwin-event.de

Bünde

Ausstellungen

Doberg-Museum und Tabak-

museum, 14.00 bis 18.00, Mu-

seumBünde,Fünfhausenstr.8-

12, Tel. 161-750.

Büchereien

Stadtbücherei, 10.00 bis 13.00,

15.00 bis 18.00, Eschstr. 50, Tel.

161-650.

Bühne

Vom Hühnchen und Hähn-

chen, Märchen-Café mit Mar-

tin Kuske, 15.00 bis 17.00, Er-

go Vivamus, Mathilde-Mayer

Straße 5.

Kino

Elemental (ab 0 J.), Büli, 16.30.

Miraculous: Ladybug & Cat

Noir – Der Film (ab 0 J.), Bü-

li, 16.30 / 19.30. No Hard Fee-

lings (ab 12 J.), Büli, 19.30.

Telefon: Büli 15466, 5189

Freizeit

RC Olympia: Radausfahrt für

alle Altersklassen, 18.00 bis

20.00, RCO-Schaukasten,

Frühlingsweg/Bahnhofstr..

Bäder

Freibad Bünde, 6.00 bis 20.00,

Bünder Freibad, Dellereistr. 9.

Märkte

Wochenmarkt, 7.00 bis 13.00,

Marktplatz.

Speziell für Frauen

Frauenabendkreis Dünne,

19.30, Gemeindehaus Dünne,

Kirchbrink 10a.

Fitness

BTW-Walking, Lauftreff,

unter der Ltg. von Wolfgang

Bartelheimer, 19.30, BTW-

Halle.

Bürgerservice

Sozialamt, 8.00 bis 12.00, Rat-

haus, Tel. 1610.

Bürgerbüro, 8.00 bis 12.00,

14.00 bis 16.00, Rathaus, Tel.

1610.

Stadtmarketing/Touristin-

formation, Tel. 16 13 89, 8.00

bis 12.30, 14.00 bis 16.00, Rat-

haus.

Stadtbusbüro, 8.00 bis 16.00,

Tel. 161-722.

Kita-Kinder lernenWichtiges zur gesunden Ernährung
Im Bewegungskindergarten „Kinderparadies“ stand ein besonderer Workshop für die Kleinen auf dem Programm.

¥ Bünde. Welche Lebensmit-
tel sind gut für mich? Wie
schmecken bestimmte Lebens-
mittel,wennichsiegarnichtse-
hen kann? Wovon darf ich viel
und wovon sollte ich weniger
essen? Diese und viele weitere
Fragen wurden den Kindern
des Bewegungskindergartens

„Kinderparadies“ von der Le-
benshilfe Lübbecke von April
bis Juni spielerisch beantwor-
tet.

Insgesamt gab es fünf Work-
shop-Tage und einen gemein-
samen Eltern-Kind-Work-
shop als Abschluss. In dieser
Zeit fand in dem Bünder Kin-

dergarten das Projekt „Essen
entdecken und Ernährung“
statt. Die Aktionstage wurden
in Zusammenarbeit mit dem
Workshopteam RS von Rein-
hard Stükerjürgen aus Riet-
berg durchgeführt.

„Die Kinder verbringen den
Großteil ihres Tages in unse-

rer Einrichtung und daher ist
das Thema gesunde Ernäh-
rung für uns besonders wich-
tig“, so Einrichtungsleiterin
Cordula Schweika. „Wir stel-
len immer wieder fest, dass
Kinder vermehrt ein ungesun-
des Frühstück von zu Hause
mit in die Einrichtung brin-

gen.Nebender Familie sindwir
ein Ort, an dem Wissen und
Fertigkeiten einer gesunden
Ernährung vermittelt werden
und wir als Vorbild fungie-
ren.“

Das Projekt sollte laut Mit-
teilung des Bewegungskinder-
gartens dabei helfen, dass sich

die Kinder im „Lebensmittel-
dschungel“ besser zurechtfin-
den und lernen, zu reflektie-
ren, wie gut die jeweiligen Le-
bensmittel für die eigene Ge-
sundheit sind.„DieKindersind
sehr experimentierfreudig und
haben Spaß daran, viele Sa-
chen zu probieren. Die Blind-
verkostung ist dabei immer ein
Highlight“, so Regine Stein-
fort, Expertin für Ernährung
und Bewegung im Workshop-
team RS.

Für die Projektwoche wur-
de der Bewegungskindergar-
ten „Kinderparadies“ der Le-
benshilfe Lübbecke von der
Osthushenrich-Stiftung mit
2.530 Euro unterstützt. Clau-
dia Holle, Geschäftsführerin
der Stiftung aus Gütersloh,
sagt: „Wir fördern gerne lang-
fristige und nachhaltige Pro-
jekte, und Ernährung ist ein-
fach ein wichtiges Thema, wel-
ches früh aufgegriffen werden
muss.“

„Ob das wohl schmeckt?“ – Celina (v.l.), Lina und Anna sind sich
noch nicht sicher. Fotos: Jan-Philipp Kaul

ClaudiaHolle (Osthushenrich-Stiftung, v.l.), Celina, Lennard, Theo,Oskar,Maya, Lina, Anna,Oskar, Er-
zieherin Birgit Gnech, Einrichtungsleiterin Cordula Schweika und Regine Steinfort vom Workshopteam.
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Lehrer lernen Neues zum Thema
Lebensmittel vor Ort

Der Hof Kreft zeigt Göttinger Mini-Schweine, Giersch & Co. Die Schulung findet in
Kooperation mit dem BNE-Regionalzentrum des Kreises Minden-Lübbecke statt.

Thorsten Mailänder

¥ Bünde. Etwa ein Dutzend
Pädagogen aus ganz Ostwest-
falen traf sich unlängst auf dem
Hof Kreft in Bünde-Muckum
– um „neu zu lernen“, dass vie-
le Lebensmittel direkt vor der
Haustüre wachsen oder leben.
Auf dem Hof von Sandra und
Jens Kreft konnten die Teil-
nehmer das Konzept für Bil-
dung und nachhaltige Ent-
wicklung (BNE) kennenler-
nen. Es findet eine funktio-
nierende Zusammenarbeit mit
demRegionalzentrumimKreis
Minden-Lübbecke statt.

Die optimalen Bedingun-
gen für die Göttinger Mini-
Schweine wurden in Augen-
schein genommen. „Die
Schweine haben es nicht so mit
der Ordnung und wühlen ihr
Gelände regelmäßig um“, sagt
Sandra Kreft. In den nächsten
Wochen soll das Gelände wie-
der etwas übersichtlicher ge-
staltet werden. „Die Göttinger
Mini-Schweine sind auf unse-
rem Hof das ganze Jahr über
draußen“, fügt Kreft hinzu. Sie
erinnert sich daran, dass sich

vor einigen Jahren, nach star-
ken Schneefällen, die Tiere im
Schnee vergraben hatten.

Das Team des Hofes Kreft
(oder auch „Hof Stecken-
pferd“ genannt), machte mit
den Pädagogen ein Pesto aus
Giersch.„DiePflanzeisteigent-
lich als lästiges Gartenunkraut
bekannt. Wir nutzen sie, in-
dem wir sie aufessen“, sagt San-
dra Kreft. Das Pesto wurde
durch Schütteln von Sahne-
butter hergestellt, die mit Gän-
seblümchen verfeinert wurde.

Sandra Kreft möchte die
Nutzung des Schulgartens för-
dern, aber eine übermäßige
Nutzung vermeiden. „Die
Pflanzen dürfen nicht kom-
plett abgeerntet werden, son-
dern es darf nur so viel ge-
pflückt werden, wie auch be-
nötigt wird. Sonst wächst
nichts mehr nach“, sagt die
Chefin des Hofes.

In den jetzigen Sommerfe-
rien ist unter anderem auch Ki-
ra Hanna auf dem Hof Ste-
ckenpferd. Sie ist Lehrerin der

Förderschule „Arche“ in Stift
Quernheim und beschreibt,
wie sie erfolgreich in kleinen
Gruppen an ihrer Schule arbei-
tet. „Wir graben Kartoffeln zur
Probe auf und können sehen,
wie sie gewachsen sind und ob
wir die Kartoffeln schon ern-
ten können“, sagt Kira Han-
na.

Auf dem Hof Steckenpferd
sollen die Pädagogen natürli-
che Dinge erleben, die in der
heutigen digitalen Welt für die
Kinder nicht mehr selbstver-
ständlichsind–unddeshalber-
klärt werden müssen. „Vieles
davon war vor 20 oder 30 Jah-
ren noch völlig natürlich und
den Kindern bekannt“, sagt
Sandra Kreft.

Sie tritt energisch für Nach-
haltigkeit ein und wirbt für das
Leben auf dem Bauernhof.
„Wir sollten nicht jeden Tag
Currywurst essen und unsere
Ernährung ausgewogen gestal-
ten“, so Sandra Kreft. Die ehe-
malige Bankangestellte hofft,
dass die Lehrerinnen und Leh-
rer viele Dinge vom Hof Kreft
an ihren Schulen tatkräftig um-
setzen werden.

Optimale Bedingungen: Die Göttinger Mini-Schweine fühlen sich
auf dem Hof Kreft sehr wohl.

Lehrerinnen und Lehrer aus Ostwestfalen wurden über die nachhaltige Entwicklung auf dem Hof Kreft informiert. Foto: Thorsten Mailänder

Sparkassenstiftung hat
neuen Geschäftsführer
Der Löhner Sascha Liß tritt die Nachfolge von

Lena Bansmann an.

¥ Kreis Herford. Die Spar-
kassenstiftung hat einen neu-
en Geschäftsführer: Sascha Liß.
Der 49-jährige Löhner tritt die
Nachfolge von Lena Bans-
mann an, die sich in Eltern-
zeit befindet und sich über
ihren Nachwuchs freut. Pe-
ter Becker, Vorstandsvorsit-
zender der Sparkasse Her-
ford, wünscht ihm viel Er-
folg für seine neuen Aufga-
ben.

„Ich freue mich sehr über
die neuen Herausforderun-
gen, denn das Thema Stif-
tungen finde ich spannend und
wichtig, es liegt mir sehr am
Herzen“, sagt Liß.

Das Thema ist nicht ganz
neu für ihn: Fast 15 Jahre hat
der Financial Consultant bis
zuletzt als Vermögensmana-
ger im Private Banking der
Sparkasse gearbeitet und dort
seine Kundinnen und Kun-
den auch bei der Gründung
von Stiftungen beraten und be-
gleitet. Als gebürtiger Her-
forder ist er in der Region ver-
wurzelt. Die Entwicklung des
Kreises und das Wohlerge-
hen der Menschen, die hier le-
ben, seien ihm wichtig, so Liß.
Insbesondere in Zeiten knap-
per werdender finanzieller
Mittel könnten viele sinnvol-
le und wichtige gemeinnüt-
zige Investitionen gar nicht

mehr umgesetzt werden, gä-
be es nicht die Förderung die-
ser Projekte durch die Spar-
kassenstiftung.

Das sieht auch Peter Be-
cker so: „Mit den Projekten,
die wir im vergangenenJahr ge-
fördert haben, konnten wir im
Kreis Herford viel Gutes unter-
stützen oder gar erst mög-
lich machen. Ich denke da zum
Beispiel an den Sparkassen-
Sport-Park Exter, den unsere
Sparkassenstiftung im letzten
Jahr mit 319.000 Euro ge-
fördert hat.“

Aber auch durch viele klei-
nere Fördermaßnahmen tra-
ge die Stiftung dazu bei, dass
Vereine ihre wertvolle Arbeit
leisten können. Gefördert wür-
den auch kostenlose Stadt-
führungen im Rahmen des
Herforder Orgelsommers, das
Kreisgeschichtsfest in Stift
Quernheim oder verschiede-
ne Projekte der Biologischen
Station Ravensberg.

Die ersten Aktionen konn-
te Liß schon aktiv begleiten,
wie zum Beispiel die Einwei-
hung des Henny-Plöger-
Denkmals auf dem Friedhof
Ewiger Frieden in Herford.
„DasLächelnderMenschenbei
diesen Treffen ist ein schö-
ner Dank für das, was unse-
re Sparkassenstiftung Gutes
tut“, so Sascha Liß.

VorstandsvorsitzenderPeterBeckerbegrüßtdenneuenLeiterderSpar-
kassenstiftung, Sascha Liß (l.). Foto: Sparkasse Herford

Sozialverband fährt zur
KahlenWart

¥ Bünde. Der Sozialverband
Deutschland (SoVD), Orts-
gruppe Ahle, fährt am Freitag,
18. August, zur Premiere des
plattdeutschen Stückes ’Däi
Überraschungskur’ der Ama-
teurtheatergruppeaufderKah-
len Wart. „Treffen ist um 19

Uhr am Sportplatz in Ahle.
Dort werden Fahrgemein-
schaften gebildet“, heißt es in
der Mitteilung der Ortsgrup-
pe.

Weitere Informationen und
Anmeldung bei Andrea Rentz
unter Tel. 0177 4194199.


